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oncG DttesGnaden,
Friederich, Ronig in Freuſſen,
Marggraf zu Brandenburg des Heil. Rom.
Neichs Ertz Gammerer und Churfurſt Sonve-
rainer und Oberſter Hertzog von Schleſien

Souverainer Printz von Oranien Neufehatel und Vallengin, wie auch der
Grafſchafft Glatz in Geldern zu Magdeburg Cleve Julich Berge Stet.

tin Pommern der Caſſuben und Wenden zu Mecklenburg und

Kroſſen Hertzog c. c.

e iebe Getreuer Nachdem Wir aus hochſt.eigener Bewegung allergna.
Sc digſt gutgefunden, das Verboth daß Unſere Landes Kinder bloß auf
einheimiſchen und gar nicht mehr auf fremden Univerſitaten Gymnaſiis und
Schulen ſtudiren ſollen in Betracht deren bisherigen vielen Contraventio-
nen mittelſt des hieoeh gehenden Edicts zu erneueren;

Als befehlen Wir Euch in Gnaden daſſelbe gewohnlicher maſſen pub-
liciren und affigiren zu laſſen auch die Contraventiones nacthero gezie—
mend zu berichten. Seynd Euch mit Gnaden gewogen. Geben LCleve in
Unſerm Regierungs Rath den 21. September 175 1.

An Statt und von wegen Allerhochſtglr.
Seiner Koniglichen Majeſtat.

Johann Peter von Raesfeld. von Koenen.

Ve

Publicatio Edicti wegen das

ſtudiren auf fremden Uni E. S. Hopp.verſitaten und Schulen.
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